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Instandsetzung von Drehantrieben (Vorgelege) 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
nach einigen Jahren Einsatzdauer kann der Sitz der Dreheinheit verschleißbedingt 

ausschlagen, sodass eine Instandsetzung des Vorgeleges im Werk erforderlich ist. 
Das Gehäuse (Pos. 1) muss nicht kpl. ausgetauscht werden, sondern kann im Bereich der 

Welle (Pos. 7) nachträglich verstärkt werden. 
 
Je nach Beschädigung entstehen folgende 

Aufwendungen: 
 

1. Reparaturpauschale Vorgelegegehäuse im 
Werk (Demontage/Verstärkung/Montage). 

2. Ggf. Austausch der Abtriebswelle (Pos. 7). 
3. Ggf. Austausch des Zwischenritzels (Pos. 

7.1) sowie der Lager (Pos. 7.2). 
4. Montagekosten am Kran vor Ort. 

 
Je nach Krantyp ist das Vorgelege mit einem oder 

zwei Satz Wellen/Ritzel ausgestattet. 
 
 
 
 
Mit freundlichem Gruß aus Asbach 
 
 
KÖNIG-KRANE Service GmbH 


